
Antrag Nr. 13-F-03-0089
Bündnis 90/Die Grünen

Betreff:

Auswirkungen des Schienenverkehrslärms in Wiesbaden
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 21.08.2013 -  

Antragstext:

Der Schienenverkehrslärm wird durch die im Rahmen des EU-Projekts „Code 24“ geplanten 
Kapazitätssteigerungen für Güterverkehr auf der Strecke Genua-Rotterdam auch in den 
kommenden Jahren deutlich zunehmen. Eine Verdoppelung der im Jahr 1997 transportierten Güter 
bis zum Jahr 2015 wird von der Bundesregierung angestrebt.
Diese Verkehrszunahme wird die bereits enorm hohen Belastungen der vom 
Schienenverkehrslärm betroffenen Bürger nochmals verstärken. Damit verbunden ist ein 
steigendes Risiko für Gesundheitsschäden, insbesondere durch den nächtlichen Zugverkehr. 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

1. über die Entwicklung des Schienenverkehrslärms in Wiesbaden seit der Erstkartierung 
2007 bis zur Fortschreibung 2012 zu berichten,

2. die diesbezüglichen Maßnahmen der Lärmaktionsplanung der zurückliegenden Jahre sowie 
die weiteren Ziele und Strategien zur Lärmminderung in einer der nächsten Sitzungen 
vorzustellen.

Wiesbaden, 21.08.2013

Barbara Düe Julia Beltz 
Umweltpolitische Sprecherin Fraktionsreferentin


